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Pressemitteilung  

Politik am Bürger vorbei 
Repräsentative Umfrage belegt: Vier von fünf Wählern wollen kein Kohlekraftwerk 

 

Mainz & Wiesbaden, 11.03.2008. Bei einer gemeinsamen Pressekonferenz im Mainzer Rathaus haben heute 

die Bürgerinitiativen �Kein Kohlestrom Wiesbaden� (KeKoWi) und �Kohlefreies Mainz� (KoMa) sowie der 

Mainzer Grünen-Stadtratsfraktion die Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage zum Thema Kohlekraftwerk 

vorgestellt. Dabei berichtete Dr. Puhe, Chef des beauftragten SOKO-Institutes, dass 83% der befragten Bürger 

das geplante Kohlekraftwerk ablehnen. 

 

�Uns überrascht das Ergebnis keineswegs�, erklärt der 2. KoMa-Vorsitzende Fritz Kistenpfennig. �Schon lange 

spüren wir, dass es kaum Unterstützung für die Kohle-Pläne in der Bevölkerung gibt. Von �Volksvertretern� 

erwarten wir selbstverständlich, dass sie keine Politik gegen ihre eigene Bevölkerung macht.� Die Umfrage 

verdeutliche, dass über alle Parteipräferenzen hinweg die Bürger das Kohlekraftwerk ablehnen. Vor allem der 

Mainzer SPD sollten die Ergebnisse zu denken geben: Ihre Wähler lehnen das Kraftwerk zu 87% ab. Die 

Mainzer SPD und Oberbürgermeister Beutel sind bis heute die stärksten Verfechter des Kohlekraftwerks. 

Aber auch 69% der potenziellen CDU-Wähler wollen kein Kohlekraftwerk. �Schon kommende Woche hat die 

CDU die Chance, auf ihrem Parteitag in Mainz-Finthen hierauf zu reagieren�, findet Kistenpfennig. �Inhaltliche 

Gründe � Klimaschutz, steigende Kohlepreise und der verschärfte CO2-Zertifikatehandel � gibt es ohnehin zur 

genüge. Wenn sogar die eigenen Anhänger und Wähler nicht für den Kohlemeiler zu gewinnen sind, sollten die 

CDU-Delegierten reagieren und das Kohlekraftwerk ablehnen.� 

 

In Wiesbaden haben die Politiker noch schneller die Chance, der Ablehnung der Bevölkerung Rechnung zu 

tragen: �Wir erwarten von unseren Stadtverordneten, dass sie der am Donnerstag zur Abstimmung stehenden 

Resolution gegen das Kohlekraftwerk im Wiesbadener Stadtrat zustimmen�, formuliert KeKoWi-Sprecher Dr. 

Meinrad von Engelberg die Forderung der hessischen Kraftwerksgegner, �Jede andere Entscheidung würde 

dem Bürgerwillen zuwiderlaufen.� 

 

Den KMW-Warnungen, die Stromversorgung der Region sei ohne Kohlekraftwerk gefährdet, schenkt kaum ein 

Bürger glauben. Und die Umfrage belegt auch, dass die Bürger keineswegs �gegen alles� sind, wie häufig von 

Kohle-Befürwortern unterstellt wird. So erfreuen sich sämtliche erneuerbaren Energieträger einer hohen 

Zustimmungsrate, aber auch die Stromerzeugung aus Gas wird positiv gesehen.  

�Nun ist die Politik gefordert, die KMW von einem Richtungswechsel zu überzeugen oder ggf. auch den nötigen 

Druck auszuüben�, findet von Engelberg. �Immerhin sind die KMW nach wie vor ein kommunales Unternehmen. 

Da geht es nicht an, dass dieses Unternehmen vermeidbare Zusatzbelastungen der Gesundheit und Umwelt 

schafft und noch dazu die Qualität des Rheingauer Weins gefährdet.� 

�Im Saarland hat RWE seine Kohlepläne aufgrund der Ablehnung in der Bevölkerung zurück gezogen und im 

hessischen Staudinger hat EON bekannt gegeben, kein Kohlekraftwerk gegen den Willen der Bevölkerung zu 

bauen�, ergänzt Kistenpfennig. �Wie kann es da sein, dass unsere eigenen Stadtwerke den Bürgerwillen so 

sträflich ignorieren?� 

 

Für die Grünen Stadtratsfraktion stellte Fraktionsvize Tabea Rößner fest, dass die Grünen im Rathaus als 

Opposition ganz offensichtlich die Interessen einer großen Mehrheit der Bevölkerung vertreten. Rößner: �Wir 

fühlen uns in unserer Arbeit bestärkt.�  
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